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(54) Duschabtrennungssystem

(57) Die Erfindung betrifft eine Duschabtrennung (1)
mit Duschvorhang (9), wobei die Duschabtrennung (1)
eine erste, insbesondere bewegliche Stange (2) und eine
zweite, insbesondere feststehende Stange (5) aufweist,
wobei der Duschvorhang (9) zwischen den vorzugsweise
zumindest im Wesentlichen vertikal verlaufenden Stan-

gen (2, 5) spannbar oder gespannt ist. Erfindungsgemäß
ist eine schwenkbare Stange (3) an seinen beiden Enden
schwenkbar gelagert und/oder über ein erstes bzw. obe-
res Lager (6) mit der ersten Stange (2) schwenkbar ver-
bunden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Duschabtrennung
bzw. einen Duschvorhang.
[0002] Es sind Duschvorhänge bekannt die an einer
Stange oder einem Seil, mit Gleitern an denen ein Vor-
hang befestig ist, geführt werden.
[0003] Des Weiteren sind Abtrennungen aus Folie
oder Tuch bekannt die wie ein Fächer geöffnet und ge-
schlossen werden.
[0004] Der Nachteil dieser faltbaren Duschabtrennun-
gen besteht darin, dass die beiden senkrechten Endkan-
ten keine starren Profile aufweisen. Besonders bei der
senkrechten Duschvorhangkante die ausgezogen oder
ausgeklappt wird ist dies ein Nachteil, weil so besonders
bei Duschtassen ein Zusammenführen über Eck oder in
einer breiten Nische nicht oder sehr erschwert zu errei-
chen ist. Es ist weiter sehr nachteilig bei lose hängenden
Duschvorhängen dass diese durch die Thermik am Kör-
per kleben können und den Duschraum einschränken.
[0005] Beim Fächerartigen Duschvorhang ist ein
spritzwasserdichtes Abdichten in einer Nische, also ein
Abdichten an der gegenüberliegenden Wand an der der
Vorhang befestig ist, nicht möglich.
[0006] Ein zusätzlicher Nachteil besteht bei dem fä-
cherartigen Duschvorhang darin, dass das Gestänge
weit nach oben ausschwenkt.
[0007] Es ist Aufgabe der Erfindung eine Duschabtren-
nung bzw. einen Duschvorhang zu schaffen, die bzw.
der den Vorhang glatt zieht und gut abgedichtet montier-
bar ist, insbesondere an allen drei Kanten (die beiden
senkrechten und die untere Kante) spritzwasserdicht in
einer Duschnische oder auf einer eckigen Duschtasse
abdichtet.
[0008] Die obige Aufgabe wird durch eine Duschab-
trennung gemäß Anspruch 1 gelöst. Vorteilhafte Weiter-
bildungen sind Gegenstand der Unteransprüche, auch
die Bezug genommen wird, und ergeben sich aus nach-
folgendem.
[0009] Bei einer eckigen Duschtasse können zwei
Duschvorhänge dieser Art spritzwasserdicht zusammen
geführt werden. Durch die Anordnung der Drehlager soll
erreicht werden, dass die Duschabtrennung nur gering-
fügig beim Öffnen und Schließen nach oben aus-
schwenkt. Im geöffneten Zustand soll der Vorhang ohne
zusätzliche Halterung geöffnet bleiben das Gleiche soll
auch im geschlossen Zustand gelten.
[0010] Das beschriebene Problem wird konstruktiv in
einem Ausführungsbeispiel wie nachstehend beschrie-
ben gelöst.
[0011] Mit zwei U-Profilteilen 8 wird das Profil 5 an ei-
ner Wand befestigt. Am dem Lager 7 ist die Stange 3
schwenkbar befestigt. Am anderen Ende der Stange 3
ist das Lager 6 befestig das die Stange 2 schwenkbar
hält. An den Enden der Stangen 2 und 5 ist ein Dusch-
vorhang 9 befestigt der die Stangen 2 und 3 in der ge-
wünschten Ausladung festhält. Die Duschabtrennung
(Fig. 1, 1) ist ausgeklappt. Mit der in Fig. 1 spiegelbildli-

chen Duschabtrennung 10 ist in der gleichen Weise zu
verfahren.
[0012] Durch das Schwenken der Stange 2 um das
Lager 7 lehnt sich die Stange 2, die sich um das Lager
6 dreht, an die Stange 3 an und beide kippen dann soweit,
bis sie an die Stange 5, die an der Wand befestigt ist,
anschlagen. Die Duschabtrennung ist eingeklappt. Da
das Lager 7 an der Stange 4 befestigt ist und einen Ab-
stand zur Wand hat, bleibt der Duschvorhang 9 geöffnet,
weil er durch sein Gewicht und das Gewicht der Stangen
2 und 3 gehalten wird.
[0013] Durch das von der Wand mit Abstand ange-
brachte Lager 7 schwenkt die Stange 2 nur gering nach
oben aus.
[0014] Die spiegelbildliche Duschabtrennung in Fig. 1,
10 öffnet in gleicher Weise. Bei einem Badewannenauf-
satz ist die Wirkungsweise gleich.
[0015] Die Erfindung ist nachstehend anhand von Aus-
führungsbeispielen unter Bezugnahme auf die Figuren
beschrieben. Es zeigen:

Fig.1: zwei Duschabtrennungen 1 und 10 über einer
viereckigen Duschtasse, wie sie in dieser Erfindung
beschrieben werden, im geschlossenen Zustand;
die Einzelheit A von Fig. 1 zeigt die Wandbefestigung
der Duschabtrennung und die Befestigung des
Duschvorhangs;

Fig. 2 zwei Duschabtrennungen 1 und 10 über einer
viereckigen Duschtasse, wie sie in dieser Erfindung
beschrieben werden, im geöffneten Zustand.

Fig. 3 eine Duschabtrennung über einer Badewan-
ne, wie sie in dieser Erfindung beschrieben wird, im
geschlossenen Zustand.

Fig. 4 eine Duschabtrennung über einer Badewan-
ne, wie sie in dieser Erfindung beschrieben wird, im
geöffneten Zustand.

[0016] Die Duschabtrennung 1 weist einen Duschvor-
hang 9 auf, der zwischen den beiden Stangen 2 und 5
spannbar ist. Der Duschvorhang 9 besteht vorzugsweise
aus einem entsprechend geeigneten, insbesondere fle-
xiblen und/oder vorzugsweise zumindest im Wesentli-
chen nicht dehnbaren Material.
[0017] Die Duschabtrennung 1 hat eine erste, insbe-
sondere bewegliche Stange 2 und eine zweite, insbe-
sondere feststehende Stange 5. Der Duschvorhang 9 ist
zwischen den - vorzugsweise zumindest im wesentlichen
vertikal verlaufenden - Stangen 2, 5 spannbar oder ge-
spannt. Eine schwenkbare Stange 3 ist an ihren beiden
Enden schwenkbar gelagert und/oder über ein erstes
bzw. oberes Lager 6 mit der ersten Stange 2 schwenkbar
verbunden.
[0018] Ein zweites bzw. unteres Lager 7 der schwenk-
baren Stange 3 fest steht, wenn das erste Lager 6 der
schwenkbaren Stange 3 mit dieser um deren Radius ge-
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schwenkt wird bzw. schwenkbar ist. Das erste Lager 6
ist vom oberen Ende der ersten Stange 2 und/oder des
Duschvorhangs 9 beabstandet. Der Duschvorhang 9 ist
mit der ersten Stange 2 und der schwenkbaren Stange
3 vor und zurück schwenkbar. Insbesondere die
schwenkbare Stange 3 ist insbesondere im Gebrauchs-
zustand - schräg bzw. diagonal und/oder zur ersten Stan-
ge 2 hin nach oben verlaufend, um den Duschvorhang
9 insbesondere durch Gewichtskraft - zu spannen.
[0019] Der Duschvorhang 9 ist vorzugsweise nur mit
den beiden Stangen 2 und 5 verbunden und/oder ver-
bindbar, besonders bevorzugt lösbar, beispielsweise
zum Auswechseln oder Reinigen des Duschvorhangs 9.
[0020] Die beiden Stangen 2 und 5 erstrecken sich zu-
mindest im Wesentlichen über die gesamte vertikale Län-
ge des Duschvorhangs 9 und/oder verlaufen im Ge-
brauchszustand - insbesondere bei gespanntem Dusch-
vorhang 9 - zumindest im Wesentlichen vertikal und/oder
parallel zueinander.
[0021] Der Duschvorhang 9 ist vorzugsweise entlang
der beiden Stangen 2 und 5 mit diesen verbunden, bei-
spielsweise über Druckknöpfe 16 oder sonstige Verbin-
dungsmittel, insbesondere lösbar, verbunden. Es kann
auch eine mehr oder weniger durchgehende Verbin-
dung, beispielsweise durch Kleben oder Klemmen, zur
Verbindung des Duschvorhangs 9 mit der jeweiligen er-
sten bzw. zweiten Stange 2, 5 vorgesehen sein.
[0022] Die erste Stange 2 ist vorzugsweise beweglich,
insbesondere über die schwenkbare Stange 3 ver-
schwenkbar geführt bzw. gehalten.
[0023] Vorzugsweise ist die schwenkbare Stange 3
über ein erstes Lager 6 mit der ersten Stange 2 gelenkig
bzw. schwenkbar verbunden.
[0024] Das erste Lager 6 ist vorzugsweise beabstan-
det zu der oberen Kante des Duschvorhangs 6 und/oder
dem oberen Ende der ersten Stange 2 angeordnet, vor-
zugsweise mindestens 10 cm oder 20 cm beabstandet
vom oberen Ende der ersten Stange 2 und/oder im Be-
reich der oberen Hälfte oder des oberen Drittels der er-
sten Stange 2.
[0025] Das erste Lager 6 ist vorzugsweise am freien
oder oberen Ende der schwenkbaren Stange 3 gebildet.
[0026] Die zweite Stange 5 wird vorzugsweise festste-
hend angeordnet und/oder befestigt, beispielsweise an
einer Wand oder einem sonstigen vorzugsweise statio-
nären Bauteil. Jedoch kann dieses Bauteil ggf. auch wie-
derum bewegbar sein. Insbesondere dient die zweite
Stange 5 einer Halterung bzw. Befestigung der Dusch-
abtrennung 1.
[0027] Die schwenkbare Stange 3 ist am anderen oder
unteren Ende über ein zweites Lager 7 schwenkbar ge-
lagert.
[0028] Die schwenkbare Stange 3 ist vorzugsweise
mittelbar oder unmittelbar gelenkig mit der zweiten Stan-
ge 5 verbunden.
[0029] Vorzugsweise weist die Duschabtrennung 1 die
erste Stange 2, die zweite Stange 5, die schwenkbare
Stange 3 und insbesondere eine untere oder horizontale

Stange 4 auf.
[0030] Vorzugsweise ist die drehbare Stange 3 über
die untere bzw. horizontale Stange 4 mit der zweiten
Stange 5 verbunden. Die drehbare Stange 3 ist von der
unteren bzw. horizontalen Stange 4 über das zweite La-
ger 7 gelenkig gehalten. Die untere bzw. horizontale
Stange 4 ist vorzugsweise fest und/oder im rechten Win-
kel mit der zweiten Stange 5 verbunden.
[0031] Das zweite Lager 7 ist vorzugsweise zwischen
den beiden Stangen 2 und 5 bei geschlossener Dusch-
abtrennung 1 bzw. gespanntem Duschvorhang 9 ange-
ordnet.
[0032] Das zweite Lager 7 ist vorzugsweise zur zwei-
ten Stange 5 derart beabstandet angeordnet, dass bei
geöffneter Duschabtrennung 1, also bei gegen die zweite
bzw. feststehende Stange 5 verschwenkter Stange 3 die-
se zur zweiten Stange 5 hin geneigt ist und eine stabile
Endlage einnimmt.
[0033] Der Abstand des zweiten Lagers 7 von der zwei-
ten Stange 5 beträgt vorzugsweise mindestens 10 cm,
insbesondere etwa 20 cm oder mehr.
[0034] Der Abstand beträgt vorzugsweise weniger als
die Hälfte, insbesondere weniger als ein Drittel der ge-
samten Breite der Duschabtrennung 1, also des Ab-
stands der Stangen 2 und 5 bei geschlossener Dusch-
abtrennung 1 bzw. gespanntem Duschvorhang 9.
[0035] Das zweite Lager 7 kann jedoch bedarfsweise
auch im Bereich oder an der zweiten Stange 5 gebildet
sein.
[0036] Die schwenkbare Stange 3 verläuft bei ge-
schlossener Duschabtrennung 1 bzw. gespanntem
Duschvorhang 9 vorzugsweise schräg bzw. diagonal,
insbesondere zur ersten bzw. beweglichen Stange 2 hin
nach oben. So kann besonders bevorzugt erreicht wer-
den, dass die Gewichtskraft in Richtung eines weiteren
Aufschwenkens bzw. Ausladens der schwenkbaren
Stange 3 wirkt. Dieses weitere Aufschwenken bzw. Aus-
laden wird durch den Duschvorhang 9 begrenzt, da die-
ser einerseits an der ersten Stange 2 und andererseits
an der zweiten Stange 5 befestigt ist. Dementsprechend
wird dadurch der Duschvorhang 9 in Horizontalrichtung
zwischen den beiden Stangen 2 und 5 gespannt.
[0037] Die bevorzugte Schwenklagerung der ersten
Stange 2 über das erste Lager 6 an der schwenkbaren
Stange 3 gestattet ein zumindest im Wesentlichen par-
alleles Ausrichten der beiden Stangen 2 und 5 relativ
zueinander und/oder ein Spannen des Duschvorhangs
9 oberhalb und unterhalb des ersten Lagers 6.
[0038] Zum Einstellen, Nachstellen und/oder Anpas-
sen an bauliche Gegebenheiten und/oder gleichmäßigen
Spannen des Duschvorhangs 9 kann die schwenkbare
Stange 3 in ihrer (wirksamen) Länge verstellbar und/oder
die Lage des ersten und/oder zweiten Lagers 6, 7, ins-
besondere an der ersten Stange 2 bzw. horizontalen
Stange 4, verstellbar sein. Die Verstellung kann wahl-
weise stufenlos oder in Stufen erfolgen. Vorzugsweise
ist also der Abstand der Lager 6 und 7 verstellbar bzw.
einstellbar.
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[0039] Fig. 1 zeigt die Kombination der vorschlagsge-
mäßen Duschabtrennung 1 mit einer zweiten vor-
schlagsgemäßen Duschabtrennung 10, hier bei einer
Anordnung über Eck bzw. einer Eckwanne. Jedoch kön-
nen die beiden Duschabtrennungen 1 und 10 beispiels-
weise auch in Verlängerung oder in einer sonstigen be-
liebigen Konfiguration angeordnet werden.
[0040] Um eine gute Abdichtung zu erreichen, ragt der
Duschvorhang 9 vorzugsweise seitlich über die erste
Stange 2 und/oder zweite Stange 5 und/oder nach unten
vor.
[0041] Generell kann der Duschvorhang 9 in dem un-
teren Bereich auch frei nach unten hängen, beispielswei-
se um besonders gut gegenüber einem Wannenrand
oder Boden abzudichten.

Bezugszeichenliste

[0042]

1 Gesamte Duschabtrennung.

10 Gesamte Duschabtrennung gemäß dieser Erfin-
dung, spiegelbildlich angeordnet.

2 Stange vorzugsweise aus Aluminium und vorzugs-
weise mit einem eckigen Querschnitt die mit einem
Drehbaren Lager (6) verbunden ist.

3 Stange vorzugsweise aus Aluminium und vorzugs-
weise mit einen eckigen Querschnitt die mit zwei
drehbaren Lagerstellen (6 und 7 verbunden Ist.

4 Stange vorzugsweise aus Aluminium und vorzugs-
weise mit einem eckigen Querschnitt die mit einem
Drehbaren Lager (7) verbunden ist und eine feste
Verbindung mit 11 und 5 hat.

5 Stange vorzugsweise aus Aluminium und vorzugs-
weise mit einem eckigen Querschnitt die mit 4 und
11 fest verbunden ist.

6 Drehbares Lager vorzugsweise mit einem Schar-
nier.

7 Drehbares Lager vorzugsweise mit einem Schar-
nier.

8 U-Profil das mit einer Wand verbunden ist (Schrau-
be und einem Dübel) und an dem die Duschab-
trennung befestig ist.

9 Duschvorhang vorzugsweise aus Kunststoff her-
gestellt.

11 Vorzugsweise ein Verbindungswinkel der vor-
zugsweise mit den Stangen (4 und 5) vernietet ist.

14 Badewanne.

15 Viereckige Duschtasse

Patentansprüche

1. Duschabtrennung (1) mit Duschvorhang (9), wobei
die Duschabtrennung (1) eine erste, insbesondere
bewegliche Stange (2) und eine zweite, insbeson-
dere feststehende Stange (5) aufweist, wobei der
Duschvorhang (9) zwischen den - vorzugsweise zu-
mindest im Wesentlichen vertikal verlaufenden

- Stangen (2, 5) spannbar oder gespannt ist, da-
durch gekennzeichnet, dass eine schwenkba-
re Stange (3) an seinen beiden Enden schwenk-
bar gelagert und/oder über ein erstes bzw. obe-
res Lager (6) mit der ersten Stange (2) schwenk-
bar verbunden ist.

2. Duschabtrennung nach Anspruch 1,
wobei ein zweites bzw. unteres Lager (7) der
schwenkbaren Stange (3) fest steht und das erste
Lager (6) der schwenkbaren Stange (3) mit dieser
um deren Radius geschwenkt wird bzw. schwenkbar
ist, insbesondere wobei das erste Lager (6) vom obe-
ren Ende der ersten Stange (2) und/oder des Dusch-
vorhangs (9) beabstandet ist, insbesondere wobei
der Duschvorhang (9) mit der ersten Stange (2) und
der schwenkbaren Stange (3) vor und zurück
schwenkbar ist, und/oder insbesondere wobei die
schwenkbare Stange (3)

- insbesondere im Gebrauchszustand
- schräg bzw. diagonal und/oder zur ersten Stan-
ge (2) hin nach oben verläuft, um den Dusch-
vorhang (9)
- insbesondere durch Gewichtskraft - zu span-
nen.

3. Duschabtrennung nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass das zweite Lager
(7) einen waagerechten Abstand zur zweiten Stange
(5) hat, insbesondere wobei dieser Abstand den
Ausschlag der ersten Stange (2) nach oben kleiner
hält als ohne diesen Abstand und/oder insbesondere
wobei der Duschvorhang (9) durch diesen Abstand,
durch das Gewicht der Stangen (2, 3) und des
Duschvorhangs (9), der vor (Fig. 1) oder zurück ge-
klappt (Fig. 2) wird, in der jeweiligen Position gehal-
ten wird oder stabile Endlagen einnimmt.

4. Duschabtrennung nach Anspruch 2 oder 3,
dadurch gekennzeichnet, dass eine untere bzw.
horizontale Stange (4) zur Halterung der schwenk-
baren Stange (3) bzw. Bildung des zweiten Lagers
(7) vorgesehen ist und insbesondere auf einer
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Duschtasse (15) oder Badewanne (14) aufliegt oder
zum Reinigen des Zwischenraumes beabstandet
dazu oder nach oben schwenkbar ist, insbesondere
wobei die untere bzw. horizontale Stange (4) mit der
zweiten Stange (5) insbesondere fest und/oder in
einem rechten Winkel verbunden ist.

5. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Lager (6, 7)
durch Scharniere oder flexible Gelenke gebildet sind
und/oder das Material der Stangen (2, 3, 4, 5) aus
Aluminium oder aus nicht rostendem Stahl oder aus
Kunststoff gefertigt ist und/oder der Querschnitt der
Stangen (2, 3, 4, 5) vorzugsweise eckig und/oder
gerundet ist und/oder dass einzelne oder alle Stan-
gen (2, 3, 4, 5) als Profile, insbesondere Hohl- und/
oder U-Profile, ausgebildet sind und/oder an der er-
sten Stange (2) ein Griff angebracht ist oder an dem
Querschnitt der Stange (2) eine Griffleiste angeformt
ist und/oder dass die erste Stange (2) mit einem Ma-
gnetverschluss versehen ist und/oder das Material
des Duschvorhangs (9) aus einer Kunststofffolie
oder einem Gewebe, das vorzugsweise aus Kunst-
stoff besteht, gefertigt ist.

6. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass der Duschvorhang
(9) in senkrechter Richtung ganz oder teilweise ver-
steift ist und/oder dass Taschen in senkrechter Rich-
tung verlaufen, die teilweise oder auf die ganze Län-
ge des Duschvorhangs angebracht sind und die vor-
zugsweise aufgeschweißt oder aufgenäht sind, und
dass in diesen Taschen Versteifungsleisten einge-
schoben werden oder sind.

7. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass der Duschvorhang
(9) seitlich und/oder nach unten übersteht oder vor-
ragt, vorzugsweise an bzw. zu einer Wand, an bzw.
zu einer Duschtasse (15) oder Badewanne (14) und/
oder an bzw. zu einem angrenzenden Duschvor-
hang überlappt oder vorragt bzw. Überlappungen
hat.

8. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass der Duschvorhang
(9) lösbar und/oder - insbesondere nur - an der er-
sten und zweiten Stange (2, 5) befestigt ist, insbe-
sondere wobei die Befestigung vorzugsweise mittels
einer Schraube, eines Druckkopfs (16) oder eines
Schnellverschlusses erstellt wird, und/oder dass der
Duschvorhang (9) an mindestens vier Ecken des
viereckigen Duschvorhangs (9) befestigt ist.

9. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass der Duschvorhang
(9) an der ersten und/oder zweiten Stange (2, 5) mit
Klettverschlüssen befestigt ist.

10. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Duschabtren-
nung (1) oder zweite Stange (5) mit mindestens einer
Schraube und einem Dübel an einer Wand befestigt
ist bzw. wird.

11. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass zwei Duschab-
trennungen (1, 10) kombiniert werden, insbesondere
über Eck oder in Verlängerung.

12. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Duschabtren-
nung (1) bzw. der Duschvorhang (9) durch Schwen-
ken der schwenkbaren Stange (3) und/oder ersten
Stange (2) nach oben und auf die Seite geöffnet und
umgekehrt geschlossen wird.

13. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass der Abstand der
Lager (6) und (7) bzw. die Länge der schwenkbaren
Stange (3) verstellbar bzw. einstellbar ist.

14. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Lage des zwei-
ten bzw. unteren Lagers (7) insbesondere in hori-
zontaler Richtung verstellbar oder einstellbar ist.

15. Duschabtrennung nach einem der voranstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Lage des er-
sten bzw. oberen Lagers (6) insbesondere relativ
zum Duschvorhang (9) und/oder an der ersten Stan-
ge (2), besonders bevorzugt in vertikaler Richtung,
einstellbar oder verstellbar ist.
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